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Von der Standesehre
Halle 4 Juni

In Mainz ſpielt ſich augenblicklich der viel erörterte Prozeß
ab der an die ſchwere Mißhandlung des Architekten Heyl durch
mehrere Offiziere der dortigen Garniſon anknüpft Dieſe Vor
gänge haben auch die ſtädtiſche Vertretung von Mainz beſchäftigt
Nun ſcheint eine eigenthümliche Wendung in dieſem Drama ein
treten zu ſollen Es hat ſich nämlich heransgeſtellt daß der
Architekt Heyl früher Mitglied einer Burſchenſchaft Rhenania
geweſen iſt Dieſe Burſchenſchaft hat ſich veranlaßt geſehen
mehrere ihrer Mitglieder nach Mainz zu entſenden um feſtzuſlellen
ob ſich ihr alter Herr kommentmäßig benommen habe Die
Burſchenſchaft giebt Satisfaktion und zwar unbedingt Es muß
daher Wunder nehmen daß es zwiſchen dem beleidigten Offizier
und Herrn Heyl der ſicherlich noch in den Anſchauungen ſeiner
Studienzeit befangen iſt nicht zu einem Zweikampfe gekommen
Allerdings aber findet ſich in allen Berichten über den Vorgang
ein dunkler Punkt Es ſcheint nämlich als habe Heyl zuerſt ſich
ſchlagen wollen dann aber aus nicht näher aufgeklärten Gründen
den Herausforderer als nicht ſatisfaktionsfähig bezeichnet Nun heißt
es weiter die Abgeſandten der Burſchenſchaft Rhenania haben
das Verhalten Heyl s als durchaus korrekt auerkannt und werden
die weiteren Schritte thun um für die Mißhandlung ihres Mit
gliedes Genugthuung zu erlangen Zugleich wird gemeldet daß
der Civilprozeß welcher im Auftrage des noch immer im Kranken
hauſe darniederliegenden Architekten Heyl von ſeinem Rechtsbeiſtande
eingeleitet iſt auf deren Erſuchen vorläufig vertagt werde Dieſer
Civilprozeß hat nichts mit dem vor dem Militärgerichte ſchweben
den Strafverfahren zu thun

Es iſt nun keineswegs ausgeſchloſſen vielmehr in hohem
Grade wahrſcheinlich daß die Burſchenſchaft Rhenania wenn
anders die bisher ergangeuen Berichte zutreffend ſind jene Offi
ziere welche an der Mißhandlung Heyl s betheiligt ſind zum
Zweikampfe fordern und zwar ſo viel Zweikämpfe herbeiführen
werde bis die Offiziere kampfunfähig ſind Ein ſolches Verfahren
wird man in England ſicherlich nicht begreifen und in Amerika
würde man es ebenſo ungeheuerlich finden Gleichwohl muß man
in Deutſchland damit rechnen daß Studenten welche jene Offi
ziere niemals geſehen haben mit ihnen auf den Kampfplatz treten
und Kugeln wechſeln oder auf krumme Säbel mit ihnen zum
Kampf antreten Das iſt die Kehrſeite von der beſonderen Ehre
der Offiziere von der man jetzt in der Preſſe ſo viel geſprochen
hat Die Kreuzzeitung betrachtet die Ehre des Offiziers und
zwar nicht etwa diejenige Ehre welche der ſittliche Gehalt des
Menſchen iſt und daher von Niemandem beraudt werden kann
ſondern den äußeren Schein der Ehre die Geltung welche man
a vor den Genoſſen verſchafft als die Grundlage der Zunft und
eiſtungsfähigkeit unſeres Heeres und iſt durchaus damit einver

ſtanden daß ein Offizier der von ſeinem Beleidiger keine Genng
thuung mit den Waffen zu erlangen vermag verpflichtet ſei ihn

auf der Stelle niederzuſchlagen oder niederzuſtechen Das iſt ein
Erzeugniß der Standesvorurtheile welche heute im Offizierkorps
zur Geltung gelangen von denen ſich freilich der Einzelne nicht
für ſeine Perſon emanzipiren kann Es iſt tief bedauerlich daß
man geſtehen muß es gebe viele Offiziere welche den Zweikampf

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

58 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der ſchöne Herr ſoll Dein Junge ſein fragte ſie

Es iſt ja der Magnetiſeur o mein Gott was kann er
von uns wollen

Louis Lüdemann hatte ſeinen Plan wohl überlegt Er
kam mit kleinen Schritten und lächelndem Geſichte näher um
ſowohl den alten Mann wie das Kind zu beruhigen und zu
ſeinen Gunſten zu ſtimmen Beide ließen ſich aber dadurch
nicht fangen

Ganz außer ſich gebracht durch die Befürchtung er ſei
gekommen um ſie zu der Wahrſagerin zurück zu bringen
erſah Nana die Gelegenheit und lief davon als ob ihr der
wilde Jäger im Nacken ſitze Der alte Mann konnte ihr
das freilich nicht nachmachen und mußte auf dem Raſen
unter dem Kaſtanienbaum ſitzen bleiben Seine Augen hatten
wieder ihren leeren Blick und ſeine Geſichtszüge den ſchlaffen

nichtsſagenden Ausdruck angenommen
PiqueKönig ſandte dem fliehenden Kinde einen finſtern

drohenden Blick nach und wandte dann ſeine Aufmerkſamkeit
dem Greiſe zu der mit Blättern ſpielte und daraus einen
Strauß zu machen ſuchte

Jch bin es Vater ſagte er indem er ſeiner Stimme
die größtmöglichſte Weichheit zu geben verſuchte

Der Greis ließ ſeinen Strauß fallen hob den Kopf in
die Höhe und ſah den vor ihm Stehenden mit einem blöden

ck an
Kennſt Du mich denn nicht ich bin ja Louis Deindu i n gbri in einſchmeichelndem Tone fort
Louis Mein Junge wiederholte der alte Mann

und ließ den Kopf auf die Bruſt ſinken
Pique König beugte ſich zu

endlich neben ins Gras
ihm nieder und ſetzte ſich

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Te utſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

n WvWWfür weder nöthig noch nützlich noch ſittlich und religiös erlaubt
halten dennoch aber im Falle an ſie ſelbſt das Schickſal heran
tritt unter allen Umſtänden ſich in einen Zweikampf einznulaſſen
veranlaßt fühlen Was ſoll auch der einzelne Offizier gegenüber den
Anſchauungen ſeiner Klaſſe machen Jn dem Punkte hat die
Kreuzzeitung ganz recht wenn ſie ſagt der Offizier der ſich

beleidigen laſſe ohne Genugthuung zu erlangen ohne den Gegner
niederzuſchlagen der könne nicht im Offizierkorps bleiben Das iſt
nicht ein Zuſtand den wir billigen aber ein Zuſtand der that
ſächlich vorhanden iſt Darum können wir nur an die oberſte
Militärverwaltung das dringende Erſuchen richten dieſen An
ſchannugen entgegenzutreten und Einrichtungen zu treffen durch
welche das äußere Anſehen des Offiziers hinreichend gewahrt wird
auch in denjenigen Fällen in welchen er für Verletzungen ſeiner
Ehre keine Genugthuung fordert oder verlangt Das hat in Eng
land Prinz Albert der Großvater unſeres heutigen Kaiſers durch
geführt und die engliſche Armee das außerordentlich tüchtige
britiſche Offizierkorps und die geſittete Menſchheit wiſſen ihm
unvergänglichen Dank für dieſe Reform Jn England iſt das
Ehrengericht ſo geordnet daß nicht nur jedes Duell ausgeſchloſſen
ſondern vielmehr jeder Offizier der die Beleidigung nicht wider
ruft oder aber für eine ihm widerfahrene Beleidigung zu der
Waffe greift auf der Stelle aus der Armee entlaſſen wird

Die Armee iſt häufig der erſte Stand im Staate genannt
worden Es iſt richtig daß ſich die Anſchanungen über das Duell
im deutſchen Volke unmöglich früher ändern können als bis das
Duell aus der Armee verbannt iſt So lange wird man auch auf
deutſchen Univerſitäten zu der Waffe und zu der Piſtole greifen
Denn man kann der gebildeten akademiſchen Jugend ſchließlich nicht
verargen wenn ſie ſich für nichts ſchlechter dünkt als ein Offizier
korps Wenn ein Student von einem Offizier beleidigt wird ſo
wird er ſich häufig genau derſelben Mittel bedienen wie der Offizier
in dem umgekehrten Falle Da ſich der Offizier nun anf die üb
liche ſtudentiſche Schlägermenſur nicht einlaſſen kann ſo werden
ſchwere Waffen krumme Säbel oder Piſtolen gewählt Jn Bonn
iſt vor gar nicht langer Zeit ein Offizier der einige Conlenrſtudenten
beleidigt hatte von den Chargirten der Verbindung gefordert und
im erſten Duell durch den erſten Schuß getödtet worden Aber es
iſt das natürliche Gegenſtück zu den Zweikämpfen welche von dem
Offizierkorps für unentbehrlich gehalten werden

Was ſoll nun geſchehen wenn thatſächlich in Mainz jene drei
Offiziere um welche es ſich bei der Mißhandlung des Architekten
Heyl handelt von einem Studenten nach dem anderen zum Zwei
kampfe gefordert werden bis die Genugthunng erlangt iſt Man
muß ſchaudern über die Blutopfer welche dieſer Moloch einer be
ſonderen Standesehre Jahr für Jahr in deutſchen Landen fordert
Man muß klagen über die mittelalterlichen Aunſchaunngen welche
in dem Duell noch immer zum Ausdruck kommen Einſt war es
das Gottesurtheil das unſelige Mittel Schuld oder Unſchuld
einer bezichtigten Perſon zu ermitteln Der Beklagte wenn er
keinen Weg mehr wußte ſich zu reinigen konnte ſeine Sache mit
der Waffe in der Hand vertheidigen Das war ebenſo logiſch oder
unlogiſch wie die Waſſerprobe die man mit Hexen machte Heute
aber kennt man ſolche Gottesurtheile ſolche prozeſſnaliſchen Be
weismittel nicht mehr Heute hat das Duell keinerlei Berechtigung
zumal wenn man ſieht wie oft in dem Duell nicht der Schnldige
ſondern der Unſchuldige den Raſen decken muß Der heutige Kaiſer
hat den großen Kurfürſten als den Monarchen gerühmt deſſen
Beiſpiel er am eheſten zu folgen geneigt iſt Nun denn Niemand

hat das Duell ſchärfer bekämpft als jener erleuchtete Herrſcher
Wir hoffen daß ſein Duellmandat neuerdings von der Oeffent
lichkeit mit erhöhter Aufmerkſamkeit geleſen und ſchließlich auch bei
den Offizieren allgemeine Nachahmung ſinden werde

o

Jm Anſchluß hieran dürfte eine Erklärung von Intereſſe ſein
die ſoeben aus den ſtudentiſchen Kreiſen ſelber hervorgegaugen iſt
Die Erklärung lautet

Die Vorgänge auf dem Kommers des Bonner Korps am 6 v
der durch die Betheiligung Sr Majeſtät des deutſchen Kaiſers ausge
zeichnet war ſind geeignet die öffentliche Meinung einſeitig zu Gunſten
des Korpslebens auf deutſchen Univerſitäten zu beeinfluſſen Der An
griff der damit gegen alle anderen ſtudentiſchen Vereinigungen ge
richtet wurde veranlaßte die im Schwarzburgbund vereinigten Stu
denten Verbindungen Uttenruthia in Erlangen Tuiskonia in Halle
Nordalbingia in Leipzig und Sedinia in Greifswald gelegentlich ihrer
letzten Konvention in Schwarzburg während der Pfingſtwoche ihrerſeits
zu folgender Erklärung

1 Wir proteſtiren hierin in Uebereinſtimmung mit der großen Mehr
zahl unſerer Kommilitonen gegen die Scheidung zwiſchen Korps
ſtudententhum und Nicht Korpsſtudententhum unter entſchiedener
Ablehnung der Annahme als ob im Korps in höherem Maße als
in den übrigen ſtudentiſchen Korporationen die rechte Erziehung
für das ſpätere Leben im Staate garantirt ſei Wäre dem ſo ſo
würde die weitaus größere Majorität der deutſchen Studentenſchaft
zumal die weniger mit Glücksgütern geſegneten denen ein großer

minderwerthigen Studenten herabgedrückt
Jnſonderheit ſind wir der Ueberzeugung daß der Gehorſam ohne
den unſer Staatsleben nicht beſtehen kann auch von dem Stu
denten Unterwerfung unter die öffentlichen Geſetze verlangt in
denen nicht nur das Duell ſondern auch die Menſuren verboten
und mit Strafe belegt ſind Wir ſehen darin eine unheilvolle
Verwirrung der öffentlichen Meinung wenn künftige Träger der
geſetzlichen Ordnung als Studenten ſich über dieſelbe hinweg zu
ſetzen ermuntert werden

3 Getreu unſeren nun ſeit mehr als 50 Jahren bewährten Grund
ſützen erkennen wir in der Durchdringung ſtudentiſcher Gemein
ſchaften mit chriſtlich ſittlichem Geiſte die beſte Gewähr dafür daß
ihre Mitglieder zu Männern herangereift im öffentlichen Leben
unentwegt nach dem Worte handeln dem Kaiſer zu geben was
des Kaiſers iſt und Gott was Gottes iſt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 3 Juni Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
iſt hente Abend 11 Uhr von Kiel abgereiſt die Ankunft in Berlin
wird morgen früh 7 Uhr erfolgen Von dort begiebt ſich die
Kaiſerin nach dem Nenen Palais während der Kaiſer den Vor
mittag über in Berlin verbleiben wird Nach dem Frühſtück wird
der Monarch auf dem Tempelhofer Felde über die beiden Garde
Dragoner Regimenter die Frühjahrsbeſichtigung abhalten Das
Befinden der kaiſerlichen Majeſtäten iſt ein vorzügliches

Eine Enthüllung über die Urſachen der hohen
Kornpreiſe veröffentlichen die Hamb Nachr das Organ
des Fürſten Bismarck Dieſe erhalten eine Zuſchrift in welcher
behauptet wird die Agitation gegen die Getreidezölle gehe
hauptſächlich von einigen großen Berliner Firmen aus welche
bedeutende Quantitäten Roggen angeblich über 100000 Wispel
zu hohen Preiſen verkauft hätten und jetzt die Anſchaffung dieſes
Quantums nur unter großen Verluſten möglich machen könnten

5

Er gab ſich nun alle erdenkliche Mühe um im Geiſte
ſeines Vaters einen Strahl zu erwecken einen Ton dieſes
abgenutzten Jnſtrumentes erklingen zu laſſen Er ſprach alle
Eigennamen die dem Alten bekannt ſein mußten aus um
ein Echo zu finden wiederholte bekannte Phraſen Vorgänge
aus alter Zeit erhielt aber nur die ſtereotype Antwort
Nein nein ich weiß nicht

Höre mich ſagte er endlich indem er beide Hände des
Greiſes in die ſeinigen nahm um ſie durch eine magnetiſche
Berührung zu erwärmen und den alten Mann gleichzeitig
zu zwingen ſein Auge feſt auf das des Sohnes zu richten

Du erinnerſt Dich doch noch Deines guten Herrn des
Kommerzienraths von Benkendorf Beſinne Dich nur ordent
lich Kommerzienrath von Benkendorf

Der alte Mann machte ſichtliche Anſtrengungen ſich zu
beſinnen der Name ſchien ihm wie aus weiter Ferne zu
klingen und übte inſtinktiven Einfluß auf ihn aus Eine
große Thräne rollte an ſeiner lederartigen Wange herunter
langſam als ob es ihm unſägliche Mühe koſte wiederholte er

Von Benkendorf
Siehſt Du wohl rief Pique König neue Hoffnung

faſſend Du kennſt den Namen Von Benkendorf Beſinne
Dich Du wirſt ſchon noch anf mehr kommen

Von Benkendorf ein Kommerzienrath der Herr des
Magiſters Peter Lüdemann

Die Lippen des Greiſes hatten dieſe Worte mehr ge
haucht als geſprochen und Pique König ſie ihm auch zur
Hälfte vorgeſagt

Jch wußte ja daß Du Dich erinnern würdeſt ſagte
er Der Kommerzienrath war ſehr großmüthig gegen Dich
und Du liebteſt ihn

Der Greis nahm ſeinen Kopf in ſeine beiden welken
Hände und murmelte mit herzzerreißendem Tone

Jch liebte ihn ich weiß es nicht mehr es iſt
ange her ſehr lange

Suche nur Du wirſt ſchon darauf kommen Sagte der
Kommerzienrath nicht eines Tages als er von einer Reiſe
zurückkam

Eine Reiſe
eine Reiſe

Siehſt Du wohl daß Du Dich beſinnſt was ſagte er
aber dann zu ſeinem Freunde dem Magiſter Lüdemann

Er ſagte er ſagte ach ich weiß es nicht mehr
Louis Lüdemanmn hielt nur mit Mühe einen Ausbruch

des Zornes und der Ungeduld zurück Er ſah da das Ge
heimniß vor ſich und konnte nicht dazu gelangen hätte er
es erfahren können dadurch daß er den alten Schädel ſprengte
in dem es verſchloſſen war ohne Zögern würde er es ge
than haben

Jch habe Furcht flüſterte Vater Peter der die
Drohung im Auge ſeines ungerathenen Sohnes las ich
will gehen und mit Nana ſpielen

Sogleich Du ſollſt ſpielen ſo lange Du willſt und ich
werde Dir auch Zuckerwerk geben zuerſt mußt Du mir aber
antworten Jch will Dir auch helfen höre nur ordentlich
zu Der Kommerzienrath hat Dir etwas zum Aufbewahren
übergeben

Nein ja ich weiß es nicht mehr
War es nicht ein kleines Täfelchen in Maroquin Ha

jetzt beſinnſt Du Dich
Nein erwiderte der alte Mann in ſeinem blödſinnigen

Tone und ſuchte ſeine Hände frei zu machen
Tod und Teufel fluchte Pique König Fran von

Liebermann hat doch Recht der Alte iſt vollſtändig
kindiſch

Trotzdem erneuerte er nochmals ſeine Verſuche diesmal
konnte er aber den Vater Peter nicht einmal dazu bringen
daß er die Worte wiederholte

Louis Lüdemanns Geduld war endlich erſchöpft da alles

Ja ſo war es mein guter Herr machte

gütliche Zureden erfolglos geblieben war ſo fing er an zu

Aufwand für ſtudentiſches Gemeinſchaftsleben unmöglich iſt zu
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Dieſelben würden im Falle einer Suspendirung der Getreidezölle einſchließlich der Richtkombattanten für erſtere 10 für letztere Jtalien
die wereinbarten Preiſe nach wie vor verlangt und auch erhalten 11 pCt ausmacht
haben und hätten dann mühelos Millionen verdient Keinesfalls Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes von
hätte das Publikum von der Suspendirung der Kornzölle auch nur Stephan welcher dekanntlich den Verhandinngen des Weltpoſt
den mindeſten r gehadt

Die Er ebungen über die Lage des Getreide troffen
kongreſſes in Wien beiwohnte iſt in Konſtantinopel einge

Die Direktion der Orientbahnen hat demſelben einen
marktes in den Hafenplätzen werden allem Anſchein nach uoch Salonwagen bis Bellowa zur Verfügung geſtellt
fortgeſetzt wenigſtens meldet die Danz Ztg Nachdem der Geh Die Berliner Turnerſchaft hat in einer anßer
OberRegierungsrath Dr Ullmann ſich am Montag wieder nach ordentlichen Hauptverſammlung nach langer Debatte mit 376
Berlin zurückbegeben hatte iſt der Geh OberRegierungsrath Dr
v d Leyen als Miniſterial Kommiſſar zu Erhebungen betreffs der
Lage des Getreidemarktes hier eingetroffen

Ein Antrag von Abgeordneten der freiſinnigen
Partei in Sachen der Getreidezölle der heute im Ab
zjeordnetenhanſe eingebracht worden iſt lautet wörtlich

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Staats
regierung zu erſuchen das Material über die zur Zeit verfüg
baren Getreidebeſtände und die diesjährigen Ernte
ausſichten welches nach der Erklärung des Herrn Miniſter
präſidenten in der Sitzung vom 1 Jnni d J die Grundlage
für die Entſchließung der Staatsregiernng in Betreff der Ge
treidezölle gebildet hat dem Abgeordnetenhauſe mitzutheilen

Aus dem Saargebiet wird berichtet daß die Auf
öſung des Rechtſchutzvereins der Bergleute unanfhalt
zam vorwärts ſchreitet Am Sonntag fand in Völklingen
eine Verſammlung von Mitgliedern des Vereins ſtatt in der zwei
Vertrauensmänner des Rechtſchutzvereins und 70 ſeiner Mitglieder
ihren Austritt aus dem Verein beſchloſſen Der Redner Berg
mann Mang erklärte daß der jüngſthin verſuchte Strike den
Berglenten die Ueberzeugung von der Unfähigkeit der Vereins
leitung verſchafft habe Aber ſchon die Beſchickung der ſozial
demokratiſchen Kongreſſe in Halle und Paris ſeitens des
Vereins hätte den Berglenten bewieſen daß ſie als königstreue
h nicht mit Warken und Bachmann an einem Strang ziehen
nnten

Ueber die Stellung der Sozialdemokratie zur
auswärtigen Politik des deutſchen Reiches hat ſich der Reichs
tags Abgeordnete von Vollmar in München in einer ſozial
demokratiſchen Verſammlung in bemerkenswerther Weiſe ausgeſprochen
Herr von Vollmar lobt den Dreibund weil er zur Erhaltung des
Friedens beitrage Der Gedanke der internationalen Brüderlichkeit
hebe nicht die nationalen Aufgaben auf Die berühmten Vereinigten
Staaten von Europa ſeien zwar ein ganz nettes Zuknnftsbild
das aber kein einziger von den Anweſenden erleben werde Gegen
über einzelnen Preßſtimmen ſei eine Kritik der öffentlichen Ange

Frankreichs ſeitens der Partei nothwendig geworden
Wem ſei nicht das ekelhafte Treiben des offiziellen Frankreichs
gegenüber Rußland aufgefallen Ein derartiges Gebahren das
viel zu den Rüſtungen in Deutſchland beitrage ſei unklug denn
wenn Rußland unterliege müſſe Frankreich die Prügel einſtecken
und die Koſten dafür zahlen Auch täuſche man ſich in Frankreich
bezüglich der deutſchen ſozialiſtiſchen Partei Sobald das Vater
land angegriffen werde gebe es unr mehr eine Partei und die
Sozialdemokraten würden nicht die letzten ſein namentlich wenn
es einem Feind gelte der gegen alle Kultur iſt nämlich Rußland

Betreffs der Strafanſtalten welche der Juſtiz
verwaltung unterſtellt ſind regelt eine an die Strafanſtaltsdirektionen
gerichtete Verfügung des Juſtizminiſters die ſeitens der
Gewerbeinſpektoren über die gewerbliche Beſchäftigung der
Gefangenen auszuübende Aufſicht Danach ſoll den Gewerbe Auf
ſichtsBeamten geſtattet ſein die in den Strafanſtalten gewerblich
beſchäftigten Sträflinge ſowohl wie auch die Werkführer nud Arbeits
aufſeher betreffs des Arbeitsbetriebes zu befragen Es hat dies
jedoch unter Anweſenheit eines Strafanſtaltsbeamten und in ſolcher
Weiſe zu geſchehen daß weder die Autorität der letzteren ſowie der
Aufſeher beeinträchtigt noch die Disziplin gelockert wird

Die heutige Sitzung des Kolonialraths begann
mit der Berichterſtattung des Konſuls Vohſen über die Baum
wollenkultur Die Beſprechung und der Beſchluß über die vorgelegten
Reſolutionen ſetzte man bis zur Fertigſtellung des ſchriftlichen Be
richts aus Dasſelbe Ergebniß trat bezüglich der Frage der Zu
laſſung der fremden Geſellſchaften zum Geſchäftsbetriebe ein Es
folgte dann die Berathung über die Eiſenbahn von Tanga nach
Karagwe Der Kolonialrath iſt im Weſentlichen den Beſchlüſſen
des Ausſchuſſes beigetreten

Die Verluſte der oſt afrikaniſchen Schutztruppe
vom Beginn der Niederwerfung des Aufſtandes an bis zum Ende
des Reichskommiſſariats ſind hauptſächlich in Folge der Strapazen
in dem ungewohnten Klima verhältnißmäßig größer als bei einem
europäiſchen Kriege Der Geſammtverluſt der Truppe im
Gefecht Todte und Verwundete beträgt 21 Europäer und 151
Farbige was bei Zugrundelegung der Kombattantenſtärke von
150 Europäern und 1200 Farbigen für erſtere einen Verluſt von
14 für letztere von 12 pCt bedeutet Die Verluſte der Truppe
an Todten überhaupt betragen 20 Enropäer und 208 Farbige

m

was für eine Geſammtſtärke von 200 Europäern und 1800 Farbigen

drohen aber auch dieſes verfing nichts Der Alte hörte
unbeweglich zu er hatte auch keine Furcht mehr

Die abſcheuliche Scene dieſer geiſtigen Tortur währte
über eine Stunde Ermüdet aber doch noch nicht ent
muthigt kehrte Lüdemann vorläufig das Examen aufgebend
in das Schloß zurück wo Frau von Liebermann ihn mit
Ungeduld erwartete aber keineswegs erſtaunt war als er
ihr von ſeinem Mißerfolge berichtete

Jch habe nichts Anderes erwartet ſagte ſie Was
gedenken Sie nun zu thun

Jch gedenke wieder anzufangen antwortete er o Sie
wiſſen noch nicht was für ein zäher Menſch ich bin Der
alte Mann hat das Geheimniß in dem Zuſtande in dem
er ſich befindet iſt es freilich für ihn eine verlorene Sache
deſto koſtbarer iſt es für uns und deshalb muß er es abſolut
wiederfinden ich ruhe nicht eher und wenn ich ihn dabei zu
Tode quäle Haben Sie nicht geſagt er habe eine Art von
Zärtlichkeit für das kleine Mädchen das wir ihm zur Ge
fährtin gegeben haben

Und ich habe auch die Jdee gehabt mich ihrer zur Er
gründung des Geheimniſſes zu bedienen aber die Kleine iſt
von einer Schüchternheit die noch blödſinniger iſt wie der
Zuſtand des alten Mannes ſobald ich mich ihr nur nähere
dreht ſie ſich um ſich ſelbſt blickt mich mit ihren großen
Augen dumm an und bringt keine drei Worte hervor

Dann müſſen wir ſie einſchüchtern behauptete Pique
König Jch habe ſie bei der Wahrſagerin geſehen und
kenne Züge von ihr die anf nur zu große Klugheit ſchließen
laſſen Jch werde jetzt mein Heil auf dieſe Weiſe ver
ſuchen und den Alten bei ſeiner Freundſchaft zu der Kleinen
faſſen Jch laſſe nicht ab bis er geſagt hat wo das
Täfelchen iſt Bedenken Sie doch nur daß uns zum Beſitze
der Million nur dies Slättchen fehlt

Sie können es ja verſnchen vielleicht gelingt es ſagte
Frau von Liebermaun

gegen 30 Stimmen eine Abänderung der Statuten abgelehnt
ie den Ausſchluß von Juden und Sozialdemokraten

ermöglichen ſollte

Spandau 3 Juni Die Leitung der Gewehrfabrik
theilte den Arbeitern mit wegen Arbeitmangels würden alle
nicht zehn Jahre laug Beſchäftigten entlaſſen wodurch der Be
ſtand um 1000 Arbeiter verringert werde Von den früheren
4000 verbleiben 400 auf Halbtagsarbeit

Schwerin 3 Juni Der Großherzog von Mecklen
burg verbot die von mehreren Grundbeſitzern beabſichtigte
r rung chineſiſcher Kulis behufs Deckung des Arbeiter

maugels
Braunſchweig 3 Juni Heute Vormittag verſtarb der

frühere Kultus und Juſtizminiſter Dr Wirk ſeinerzeit
Ftdlied des brannſchweigiſchen Regentſchaftsrathes in hohem

er

Poſen 3 Juni Der erſte Bürgermeiſter Witting
iſt heute durch den Oberregierungsrath Gaedecke in ſein Amt ein
geführt worden Witting betonte daß er in politiſcher und wirth
ſchaftlicher Beziehung freiſinnigen Grundſätzen huldige und ver
ſprach gleichzeitig ein wohlwollendes und gerechtes Regiment gegen
Alle ohne Unterſchied der Parteien

Vad Homburg 3 Juni Nächſter Tage trifft hier der
Großfürſt Michael Michailowitſch mit ſeiner Gemahlin der
Gräfin Merenberg zum Beſuche ſeiner Schwiegereltern ein

Karlsruhe 3 Juni Jn Freiburg iſt hente Dom
kapitnlar Dr Joſef Kößing 86 Jahre alt geſtorben

Stuttgart 3 Juni Der Staatsanzeiger für Württem
berg meldet Obwohl der König vergangene Nacht wenig
geſchlafen hat ſo iſt doch das Allgemeinbefinden nicht unbe
friedigend Jn der Unterleibsſtörung iſt eine Beſſerung eingetreten
Dennoch iſt der König genöthigt das Bett zu hüten

OeſterreichUngarn
Wieu 3 Juni Nach dem heute ausgegebenen Bülletin iſt

die Beſſerung in dem Befinden des Erzherzogs Franz Fer
dinand von Eſte anhaltend derſelbe iſt fieberfrei uur hin
und wieder ſtellen ſich Huſtenanfälle ein

Der Fürſterzbiſchof Gruſcha erhielt heute den Kar
dinalshut Zahlreiche Mitglieder der kaiſerlichen Familie
beglückwünſchten den Kardiugal zu ſeiner neuerlangten Würde

Der Jungezechenklub wird ſich trotz mannigfacher Ein
wirkungen zu einem Verlaſſen des Reichsrathes vorerſt nicht drängen
laſſen Er will und muß abwarten bis ſich die parlamentariſche
Lage ſtabiliſirt Falls ſich eine deutſch polniſche Majorität bildet
ſo werden ſich alsbald alle autonomiſtiſchen Parteien vereinigen

Prag 3 Juni Hinſichtlich der Kaiſerreiſe nach Prag
ſollen bis jetzt keine Aenderungen in den bisherigen Verfügungen
getroffen fein Anders ſtünden aber die Dinge wenn politiſche
Kundgebungen vorkämen und die Ausſtellung ſelbſt zum Gegen
ſtande ſolcher Kundgebungen gemacht werde Die franzoſenfreund
liche Kundgebung habe in Wien Bedenken erregt man beklage
dort daß Kundgebungen vorgekommen ſeien welche als gegen die
auswärtige Politik des Reiches gerichtet ausgelegt werden können

Graz 3 Juni Geſtern Abend wurde hier der ſteier
iſche Katholikentag eröffnet und zum Präſidenten Fürſt Alfred
Liechtenſtein gewählt der dann zuerſt anf den Papſt und
folgend auf den Kaiſer ein dreifaches Hoch ausbrachte

Schweiz
BVern 3 Juni Man giebt ſich hier der Hoffnung hin

daß Deutſchland und Oeſterreich welche bei den Verhand
lungen über die in den Handelsverträgen aufzuſtellenden
Zollanſätze letztere ſehr hoch fordern ihre Forderungen ermäßigen
werden Ein Hauptintereſſe hat die Schweiz an einem billigen
Käſezoll da ſie im Ganzen für 48 Millionen Käſe nach dem
Auslande exportirt

Dem Preis gericht betreffend die Pläne der Profeſſoren
Bluntſchli Zürich und Auer Bern für ein Parlaments
gebäude in Bern gehören auch Baurath Wallot Berlin
der Erbauer des Reichstagsgebäudes und Architekt Gaspard
André Lyon an Das Preisgericht ſtellt beide Projekte in
gleichem Rang erachtet jedoch daß es keinem der beiden Architekten
gelungen ſei vollſtändig befriedigende Pläne vorzulegen Die Pro
jekte werden deshalb zu einem definitiven Ausführungsprofekt um
gearbeitet

ö ßÖ uöUVÖ äWäm

freigegeben auf die Beine gemacht Wie ein Schulkind
dem man die Ruthe gezeigt blickte er ſich ſchen überall um
und als er ſeinen Peiniger nicht mehr ſah ging er um
ſeine Spielgefährtin aufzuſuchen

Wie alle Kinder ſo hatte auch dieſe ihre beſtimmten
Spielplätze War das Wetter ſchön ſo ſaßen ſie unter dem
großen Kaſtanienbaum war es ſchlecht ſo gingen ſie in
einen Schuppen wo Gartengeräthſchaften aufbewahrt wurden

Durch ſeinen Jnſtinkt geleitet wandte der Alte ſeine
Schritte dem letzteren Orte zu wo er Anna richtig fand
Ganz in Thränen aufgelöſt ſaß ſie auf einem Schemel
beim Geräuſch ſeiner Schritte blickte ſie ſich furchtſam um
in der Meinung es ſei der blaſſe Mann der ſie mitnehmen
wolle Der Anblick ihres alten Freundes tröſtete ſie etwas
beruhigte ſich aber doch keineswegs

Der alte Mann ſetzte ſich neben ſie und ſuchte mit einer
rührenden Befliſſenheit ſie wieder heiter zu ſtimmen
ſpi e mm kleine Nanna ſagte er komm wir wollen
pielen

Nein Vater Peter ich muß mich verſtecken ſonſt nimmt
mich der böſe Mann mit fort

Der böſe Mann Der iſt ja doch ſchon fort
Komm nur

Jch bin zu traurig das Spielen macht mir kein Ver
gnügen ſchluchzte die Kleine

er willſt nicht ſpielen Das iſt böſe von Dir Nanna
agte erEr grollte nur eine Minute und kam dann wieder ver

ſuchte alle Arten Kindereien aber es half nichts
Dann muß ich auch weinen ſagte er endlich Jch

werde um meinen guten Herrn den Kommerzienrath von
Benkendorf weinen

Er vergoß jedoch keine Thräne ſondern war in ſeinem
chwachen Kopfeſchon wieder bei einer ganz anderen Vorſtellung

Der alte Vater Peter hatte ſich ſobald ſein Sohn ihn

Rom 3 Jnni Hieſige Blätter melden den bevorſtehenden
Rücktritt des Juſtizminiſters Ferraris wegen Meinungs
verſchiedenheiten Wie es heißt ſoll alsdann der Ackerbauminiſter
Chimirri das Portefenille des Juſtizminiſteriums übernehmen

Jn dem Konſiſtorium vom 4 Juni wird der Papſt
den Erzbiſchöfen Vanutelli und Dungajewski den Kardinals
hut übergeben darauf wird die Zeremonie der Mundſchließung
vorgenommen Nach den Präkoniſirungen mehrerer Erzbiſchöfeund Biſchöfe wornnter Erzbiſchof v SchorreBanberg ſich be

fiudet erfolgt die Mundöffnung und die Uebergabe des Kardinals
riuges an Vanutelli und Duungjewski

Die Gedächtnißfeier für Garibaldi iſt überall ruhig
verlaufen Nur in Neapel wurden irredentiſtiſche Reden gehalten
Rufe wurden laut Nieder mit dem Dreibund worauf
die Auflöſung der betreffenden Verſammlung erfolgte

Frankreich
Paris 3 Juni Der in der Melinitaffagire verhaftete

Faſſeler Beamter der Waffenfabrik von Puteaux ſoll Triponet
wichtige Pläne und Schriftſtücke aus dem Archive der Waffen
fabrik übermittelt haben

Der ſeit mehreren Tagen flüchtige Bankier Jonanno
der Hauptorganiſator der Moskauer Ausſtellung hat ein Defizit
von augeblich mehreren Millionen hinterlaſſen

Großßbritannien
London 3 Juni Geſtern Abend führte Baron Roth

ſchild dem Vorſtand der vereinigten a gegenüber
aus daß man die Gefahr die angeblich aus der Einwanderung
der Jnden hierhin erwachſen ſolle übertreibe Man ſolle den
wohlhabenden jüdiſchen Arbeitern wegen des hieſigen überfüllten
Arbeitsmarktes Wohnorte außerhalb Englands verſchaffen und den
nittelloſen hier eventnell Arbeit nachweiſen Die Hauptpflicht für
die hieſigen armen Jnden ſei die Bemühung um ihre Naturaliſation

An Stelle des verſtorbenen Fowler wurde der frühere Lord
mayor von London Harriſon conſ zum Vertreter der City
im Unterhauſe gewählt

Orient
Konſtantinopel 3 Juni Unter den von türkiſchen

Räubern Ueberfallenen befanden ſich zahlreiche Würden
träger die ebenfalls ausgeplündert wurden Die Bauern der
Gegend ſcheinen mit dem Raubanfall einverſtanden geweſen zu
W Die Freilaſſung der Gefangenen hofft man noch heute zu
erlangen

Adrianopel 3 Juni Herr JsSsrael traf geſtern früh
hier mit dem Geſandtſchaftsſekretär und dem Gelde ein um die
Gefangenen einzulöſen Der Ueberfall war auf einen reichen
griechiſchen Banquier abgeſehen der aber ſeine Reiſe zufällig ver
ſchoben hatte

Athen 3 Juni Die Regierungspreſſe verdffentlicht
ein ſcharfes amtliches Dementi der Kreuz Zig und be
zeichnet alle Angaben derſelben über den angeblichen Ritual
mord auf Korfu als Lügen

Amerika
Waſhington 3 Jnui Der Schatzſekretär Forſter ver

handelt gegenwärtig mit Spanien wegen der Herſtellung engerer
Handelsbeziehungen mit den ſpaniſchen Kolonien im atlantiſchen
Ocean Er ſoll auch über einen Reciprozitätsvertrag mit einem
nei Lande deſſen Name geheim gehalten wird, unter
andeln

Buenos Ayres 3 Juni Die Kammer hat einen Geſetz
entwurf angenommen wonach das Recht gerichtlicher Klagen wider
Banken 30 Tage ruhen ſoll Jn der Kammer wurde ein Antrag
eingebracht wodurch die Ausfuhr von Metallen verhindert werden
ſoll Die Berarhnug des Moratorinms bezüglich der Banken
dauert im Parlamente fort

Montevideo 3 Juni Das geſtern eingebrachte Budget
Expoſé wird als befriedigend angeſehen Die Einnahmen
überſteigen den Voranſchlag der Ausgaben Unter den letzteren
ſind auch die Zahlungen für die öffentliche Schuld und für die
den Bahnen geleiſteten Garantien

okales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Juni
Reichsgerichtsentſcheidung Die Verweigerung eines

Zeugniſſes bei der Entlaſſung des Geſindes oder eines
Hausoffizianten über die Führung und das Benehmen deſſelben
berechtigt nach einem Urtheil des Reichsgerichts im Gebiet des Preu
ßiſchen Allgemeinen Landrechts ohne Weiteres den Entlaſſenen zur
Klage gegen die Dienſtherrſchaft auf Schadenerſatz eine vorhergehende
Anrufung der Polizeibehörde gegen die Dienſtherrſchaft Behufs Er
langung eines Zeugniſſes iſt nicht erforderlich

wmw SWenn Du nicht mehr weinen willſt Kleine ſo gebe
ich Dir auch ein ſchönes Spielzeug verſprach er

Das Wort Spielzeng erregte die Neugierde der Kleinen
ſie ſah ihn mißtrauiſch und mit etwas verächtlichem Lächeln
an und antwortete

Armer Vater Peter wie ſollteſt Du denn zu einem
Spielzeuge kommen Es geht Dir wie mir Du haſt nichts

Doch ich habe etwas ſehr Hübſches und Theueres be
hauptete er

Nun ſo gieb es mir doch ſagte die kleine Anng mit
der glücklichen Beweglichkeit ihres Alters ihren Kummer
vergeſſend Du haſt es mir ſchon oft verſprochen es ſoll
d aber ſchwer werden Dein Wort zu halten Vater
Peter

Der Greis ſah ſich nach allen Ecken um ſchaute zur
Thür hinaus und verſetzte

Mein Junge iſt nicht da das iſt gut ſehr gut Er
möchte es auch ſehr gern haben aber ich habe meinem guten
Herrn geſchworen es keinem Menſchen zu geben Du ſollſt
es haben Warte warte

Während er dieſe Worte murmelte öffneten ſeine
zitternden Hände ſeine Weſte Er zerriß das Futter und
zog daraus einen kleinen länglichen Gegenſtand von brauner
Farbe hervor

Der alte Mann trug dieſe eine Weſte ſchon ſo lange
er in Haxtburg war und hatte mit dem Eigenſinn des Alters
darauf beſtanden ſie nie abzulegen Man konnte ihn kaum
bewegen ſie anszuziehen ſo lange er die Wäſche wechſelte
und er behielt ſie dann mit krampfafter Angſt im Auge
Er hatte ſein Lebtag das ihm anvertraute Kleinod in dieſer
Weiſe aufbewahrt und die Sorge um das koſtbare Kleidungs
ſtück war ihm geblieben als er den Grund derſelben ſchon
lange vergeſſen hatte

Nimm ſagte er zu dem Kinde und beſieh Dir das

ſchöne Bild Fortſetzung folgt
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Gewerbegericht Der Magiſtrat hat jetzt ein Statut für das
hier zu errichtende Gewerbegericht r und auf den 9 d M
eine größere Anzahl Arbeitgeber und Arbeiter der hauptfächlichen hieſigen
Gewerbezweige und Fabrikbetriebe einberufen um denſelben in Gemnäß

t der geſehlichen Beſtimmungen vor Errichtung des Gewerbegerichts
legenheit zur Aeußerung von bezüglichen Wünſchen zu geben In
er Verſammlung wird in erſter Linie die Frage zu erbrtern ſein

ob überhaupt für unſere Stadt die Errichtung eines Gewerbegerichtserwünſcht iſt und nachdem dieſe Frage wie wohl unzweifeihaſt S
dejaht ſein twird ſollen folgende Fragen zur Erörterung geſtellt werden
Soll das Gewerbegericht auch für die gewerblichen Streitigkeiten zwi
ſchen ſolchen Hausgewerbetreibenden welche die von ihnen zu bear
deitenden Rohſtoſfe oder Halbfabrikate ſelbſt beſchaffen und ihren
Arbeitgebern zuſtändig ſein J 4 des Geſetzes Soll die Zuſtändigkeit
des Gewerbegerichts auf beſtimmte Arten von Gewerbe oder Fabrik
betrieben beſchränkt werden oder iſt eine Eintheilung des Gewerbe
etichts in verſchiedene Kammern zu empfehlen 6 des Geſetzes

hoch iſt die Zahl der Beiſitzer des Gewerbegerichts feſtzuſetzen
9 des Geſetzes Jnwieweit ſollen die der Zuſtändigkeit des Ge

werbegerichts unterſtellten Hausgewerbetreibenden als Arbeitgeber oder
als Arbeiter wahlberechtigt und wählbar ſein 14 des Geſetzes

welcher Beſetzung ſoll das Gewerbegericht verhandeln und ent
cheiden J 22 des Geſetzes Sollen in dem Gewerbeſtreitverfahren
Gebühren erhoben werden S 57 des Geſetzes Die Erörterung
weiterer aus der Mitte der Verſammlung angeregter Fragen iſt dabei
ſelbſtverſtändlich nicht ausgeſchloſſen

Die Wilhelm Auguſta Stiftung welche hier vor 12 Jahren
zur Unterſtützung von Beamtenwittwen und Waiſen gegründet ward
verfügt jetzt über ein Vereinsvermögen von 10 100 M Die Mit
liederzahl beträgt 849 Unterſtützungsgelder wurden im verwichenenVereinsjahre in Höhe von 1594,50 M und zwar an 73 Perſonen ge

zahlt Durchſchnittlich erhielten die Hinterbliebenen von Mitgliedern
37 Hinterbliebene von Nichtmitgliedern 18 M Seit ſeinem Be
ſtehen hat der Verein überhaupt 12,295 M Unterſtützungen gezahlt
Die Generalverſammlung wird am 11 Juni Abends 8 Uhr im

Goldnen Schiffchen abgehalten
Der nächſte evangeliſche Gemeinde Abend in Giebichen

ſtein ſoll Sonntag Abends 7 Uhr im Saale der Reilsburg
deginnen da in Folge der neulich in einem kleineren Saale ſtatt
g ten Ueberfüllung ein größerer Raum gewählt werden mußte

n dieſem Abende wird der Miſſionar Heß Hollen welcher gegen
wärtig einen Erholungsaufenthalt in ſeiner deutſchen Heimath genoinmen
hat Land und Leute ſeines Arbeilsfeldes in Südoſtafrika ſchildern
auch dte kirchlichen Verhältniſſe der von ihm bereiſten Gegenden zur
Darſtellung bringen Eintrittskarten à 10 Pfennige ſind in der Buch
handlung von Herrn M Holzhauſen zu haben

Kinderfeſt Die Fechtſchule Nr 52 der Deutſchen
Krieger Fechtanſt alt veranſtaltet nächſten Sonntag in Freybergs
Garten zum Beſten des Waiſenhauſes Glücksburg in Römhild ein
Kinderfeſt verbunden mit Concert und jahrmarktähnlichen Beluſtigungen
wozu Jedermann gegen ein Entree von 20 Pfg Zutritt hat Da jedes
anweſende Kind ein Geſchenk erhält und für Vergnügungen für Groß
und Klein in ausreichender Weiſe geſorgt wird ſo machen wir des
guten Zweckes wegen auf den Beſuch dieſes Feſtes hierdurch auf

merkſam

Der Turnverein Ule unternimmt ſeine Juniturnfahrt
nach Leipzig indem er von Merſeburg aus ſeine turneriſche Wanderung
beginnt und dieſelbe über Schkeuditz und Böhlitz Ehrenberg fortſetzt
Jn Schkenditz wird eine Abordnung des Leipziger Turnvereins der
Südvorſtadt die Hallenſer Turner begrüßen und in Böhlitz Ehrenberg
ſollen dann die beiden Vereine in ihren Maſſen zuſammentreffen um
vereint nach Leipzig zu marſchiren wo gegen Mittag die Ankunft erfolgt

Walther Concerte Am morgigen Freitag veranſtaltet die
Kapelle des Königl Sächſiſchen Jnf Regiments Nr 107 unter per
ſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektor Walther zwei große Con
certe in der Saalſchloßbrauerei Das erſte beginnt Nachmittags 4
das zweite Abends 7 Uhr

Unfall Geſtern Vormittag gegen 211 Uhr fiel in der Rath
hausgaſſe infolge eines heftigen Anfalls von Krämpfen plötzlich ein
Herr um und verletzte ſich dabei anſcheinend nicht unerheblich die Zunge
denn er blutete aus dem Munde Er wurde in das nächſtgelegene
Haus gebracht und erholte ſich dort nach einer halben Stunde ſoweit
daß er ſeinen Weg nach dem Bahnhof fortſetzen konnte Er gab an
der Kaufmann Sch aus Ober Wiederſtedt 4 ſein

Sturz von der Leiter Geſtern früh verunglückte der bei der
Reparatur eines Daches auf dem Stadtgute beſchäftigte Arbeiter
H von hier dadurch daß er beim Oeffnen des ſog Spundes von der
Leiter abglitt und ſo unglücklich auf den Bodenraum zurückfiel daß
er einen Arm brach

Unglücklicher Fall Beim Paſſiren der Haide hatte geſtern
Vormittag der Maurer R aus Dölau das Unglück über eine
Baumwurzel zu ſtolpern Die Folge war daß der Mann zu Boden
fiel und ſich dadurch einen Bruch des rechten Vorderarmes zuzog

Gut abgelaufen Schon wieder haben wir von einem Unglücks
falle zu berichten bei welchem ein Mann wie durch ein Wunder von
ſchweren körperlichen Beſchädigungen bewahrt wurde Auf einem Neubau
in der Mansfelderſtraße ſtürzte geſtern Vormittag der Maurer
R von hier in Folge des Bruches eines Brettes aus der Höhe der
dritten Etage in den Kellerraum hinab Man hob den anſcheinend
ſchwer verletzten Mann auf und brachte ihn nach der königl Klinik
woſelbſt indeß nur unbedeutende Quetſchungen und Rißwunden kon
ſtatirt werden konnte

Diebſtähle Aus dem Seitengebäude des Grundſtücks Karl
ſtraße 20 wurden vorgeſtern Vormittag vom Treppenflur 4 Shawls
Gardinen entwendet die dort auf einen Stuhl gelegt waren Aus
dem Reſtaurationslokal Geiſtſtraße 61 wurde S die blecherne
Sammelbüchſe des Vereins zur Gründung eines Waiſenhauſes wie ſie
in vielen Reſtaurants ausgeſtellt ſind und welche die Form eines Bier
feidels mit Cigarren Abſchneide Apparat und Geldeinwurf haben mit
dem Jnhalte von 5 Wochen vom Tiſche in der Gaſtſtube entwendet
Verdächtig des Diebſtahls ſind zwei anſcheinend dem Bergarbeiterſtande
angehörige Leute im Alter von etwa 19 21 Jahren die zur Zeit als
Gäſte dort verkehrt haben Jn vergangener Nacht wurde dem
Blumenfabrikant P das Firmenſchild geſtohlen Jedenfalls liegt
zrober Unfug vor durch den jedoch ein Schaden von ca 15 Mk ent
ſtanden iſt Einem Kellner wurde aus verſchloſſener Bodenkammer
Neue Promenade 8 ein Jaquetanzug von Stoff geſtohlen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 5 Juni d Js Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Bewilligung von Koſten zur Sicherung des nördlichen Theils

der Frontmauer des Waagegebäudes
2 Neubau der Gimritzer Saalbrücke
3 Feſtſetzung einer Eckverbrechung für das Grundſtück Reilſtraße 1
4 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens bez des vom

Grundſtück Deſſauerſtraße 1 zur Wuchererſtraße zu erwerbenden

Vorlandes t5 Antrag betreffend die Verbindung der kleinen Ulrich mit der
Oleariusſtraße

Aus Nah und Fern
Langenbogen 3 Juni Sängerfeſt Nächſten Sonntag

hält der im vorigen Jahr gegründete Sängerbund am Salzſee
ſein erſtes Sängerbundesfeſt hier ab

Brehna 8 Juni Fahnenweihe Die Eintönigkeit in
welcher das hieſige Leben meiſt dahinfließt wurde am Sonntag recht
angenehm unterbrochen es fand nämlich die Einweihung der
e h des Turn vereins Vorwärts ſtatt wozu ſichdie Vereine des Gauverbandes recht zahlreich eingefunden hatten ſo

daß der Feſtzug ein recht ſtattlicher war Herr Sattlermeiſter Bart
muß von Bitterfeld hielt die Weiherede

n

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Juni Seite 3
Leipzig 8 Juni Verhaftung eines Diebes EugenJngold welcher dem Cirkusdirektor Herzog in Chemnitz 10000 Mk

ſtahl ward in Kommotau in Böhmen verhaftet und der größte
Theil des geſtohlenen Geldes noch bei ihm vorgefunden

Köpenick 3 Juni Eine Bauernhochzeit fand dieſer
Tage in dem nahen Bauerndorfe Rudow ſtatt Das junge Paar hat
als Morgengabe ihrer Eltern einen Bauernhof erhalten der einen
Werth von über 100000 Mark haben dürfte Der Werth des Diadems
das die jnnge Frau gelegentlich des Kirchganges trng wurde von
Kennern auf 10000 Mark geſchätzt das Brautkleid war von theuerſtem
Seidenſtoff und die drei Meter lange Schleppe wurde von drei kleinen
Mädchen getragen Die Hochzeitsmahlzeit war im Gaſthauſe hergerichtet
und ſoll für hundert Gäſte über 3000 Mark gekoſtet haben

Ratzeburg 3 Juni Unterſchlagungen Der Kaſſirer
Stapelfeldt von der hieſigen Vorſchußanſtalt iſt mit Hinter
laſſung rines großen Defizits in der Kaſſe verſchwunden aber
in Hamburg der haftet worden Hier herrſcht große Aufregung viele
Bewohner unſeres Städtchens ſind als Aktionäre für die Verluſte der
Anſtalt haftbar Stapelfeldt galt als reicher Mann

Hirſchberg Schleſien 9 Juni Mord Der Steinarbeiter
Zinnecker aus Erdmannsdorf wurde geſtern zwiſchen Stonsdorf
Märzdorf und Erdmannsdorf ermordet aufgefundet Die be
gleitenden Umſtände laſſen darauf ſchließen daß Zinnecker erſt beraubt
und dann aufgehängt worden iſt Uhr und Baarſchaft waren geſtohlen
der Kopf des Todten zeigte Wunden Zinnecker war ein fleißiger und
äußerſt ſolider Mann der ſich von ſeinem Verdienſte einen Sparpfennig
zurückgelegt hatte was vielleicht den Neid anderer Arbeiter erregt haben
mag zwei Verdächtige ſind bereits verhaftet

Neuſtadt a 3 Juni Wolkenbruch Ein vor Hoch
ſpeyer niedergegangener Wolkenbruch hat großen Schaden angerichtet
Auch der Bahnkörper war überſchwemmt Jn Frankenſtein ſtehen
viele Häuſer bis zum Dach unter Waſſer Neuſtadt iſt infolge der
getroffenen Vorſichtsmaßregeln verſchont geblieben Jn Misbach
wurde eine Frau durch den Blitz getödtet

Köln 3 Juni Dynamitexploſion Heute Nachmittag
3 Uhr ſchlug der Bkitz in das Waſch und Miſchhaus der Dynamit
fabrik in Schlebuſch Kreis Solingen ein Der Umfang der
Exploſion iſt noch nicht überſehbar Drei Mann ſind getödtet
mehrere verwundet

Helgoland 2 Juni Die Grundſteinlegung zum
Denkmal für Hoffmann von Fallersleben den Dichter
des auf unſerem nunmehr deutſchen Nordſee Eiland entſtandenen
Liedes Deutſchland Deutſchland über Alles wird am 26 d M
unter den entſprechenden Feierlichkeiten ſtattfinden Die Sammlungen
haben bis jetzt die Summe von 8000 Mk ergeben Das Komitee
hofft daß der Reſt von 2000 Mk ohne große Schwierigkeiten gedeckt
werden wird

Meran 3 Juni Fünf Menſchen verbrannt JmOrte Unſer lieben Frau im Schnalsthale ſind vier Häuſer ab
gebrannt wobei fünf Menſchenleben zum Opfer fielen Die Ver
unglückten ſind die fünfundſiebzigjährige Anna Rainer und ihre drei
Enkelinnen im Alter von drei bis ſechs Jahren welche in Folge Ein
ſturz des Schlafkammer Fußbodens in den brennenden Stall hinab
fielen und die ſechzigjährige Roſa Rainer welche ſich zwar noch retten
konnte jedoch ihren ſchweren Brandwunden erlag

London 3 Juni Volkszählung Die erſten Ergebniſſe
der jüngſten Volkszählung in Großbritannien werden jetzt veröffentlicht
Die Bevölkerung Londons vermehrte ſich danach um über 10 Proz
von 3815 544 Seelen in 1881 auf 4211056 in 1891 Die Bevöl
kerung der übrigen großen Städte in England weiſt ebenfalls eine
beträchtliche Vermehrung auf Die einzige Ausnahme bildet Liver
e deſſen Bevölkerung 518 000 ſich um über 6 Proz vermin

erte

Vermiſchtes
Beſtrafte Küſſe Viel Unterhaltung aber auch allgemeinen Un

willen erregt in Boſton folgende Geſchichte Ein angeſehener Bürger
und deſſen Gattin waren von Polizei Organen angehalten worden weil
das Ehepaar ſich der Verletzung einer Vorſchrift ſchuldig gemacht hatte
welche das Küſſen auf der Straße unterſagt Die Eheleute welche
erſt ſeit Kurzem verheirathet ſind hatten ſich nach einer mehrtägigen
Trennung auf der Straße getroffen und mit Küſſen begrüßt Die
Verordnung gegen welche ſie ſich dadurch vergingen iſt eine alte
aus der Puritanerzeit ſtammende und bisher noch nicht widerrufen
worden Jn Maſſachuſetts beſteht übrigens noch heute eine Vorſchrift
welche das Tabakrauchen auf der Straße verbietet doch wird dieſelbe
nicht gehandhabt

Praktiſche Geſchenke Jnfolge trüber Erfahrungen hat ſich
der Präſident der franzöſiſchen Republik Herr Carnot zur ſtrengen
Regel gemacht nur von Körperſchaften Geſchenke anzunehmen Trotz
dem iſt die Zahl der Geſchenke Legion Auf der letzten Reiſe erhielt
er u A einen eiſenbeſchlagenen Pyrenäenſtock Mabila eine Stute
für Frau Carnot ein Paar eiſenbeſchlagene Holzſchuhe das Modell

einer einſt von ihm gebauten Brücke eine Waage und eine Peitſche
Auf früheren Reiſen bekam er u A einen Teller Butter den drei
weißgekleidete Mädchen in der wegen ihrer Butter berühmten Stadt
Jſigny überreichten und eine Weſte aus Hundehaar Einen Werth
von einigen Zehntauſenden ſtellen die Spitzen und die Seidenſtoffe dar
welche die Handelskammern zu Calais Spitzen und Lyon verehrten
Indeſſen iſt Frau Carnot nicht ſo ſehr erbaut darüber Sie muß noth
wendig von jedem Seidenſtoff ein Kleid ſich machen laſſen was ſie zu
öfterem Anpaſſen zwingt Das auffallendſte Geſchenk aus den Kolonien
beſteht aus drei jungen Negermädchen welche ein afrikaniſcher Häuptling
ſchickte Carnot ließ dieſelben nicht nach Frankreich kommen

Aufgepfropfte Gliedmaßen Mantegazza der bekannte
italieniſche Gelehrte erklärt Jch habe bei mehreren Klaſſen von
Thieren faſt alle Organe aufgepfropft Der Magen eines Froſches z
auf den Körper eines anderen Froſches gepfropft bringt ſtets Magen
ſaft hervor Nach 27 Tagen konnte ich vollkommen künſtliche Ver
dauungen mit dem aufgepfropften Magen erhalten Die Milz kann
lange in einem anderen Organismus leben und ſogar an Gewicht zu
nehmen Der Sporn des Hahnes vermag acht Jahre lang in dem
Ohre eines Ochſen zu leben indem er das Gewicht von 396 Gramm
erlangt

Vom franzöſiſchen Ex Bäckermeiſter Der biedere Stelzen
mann Dornon der mit Hilfe der Eiſenbahn von ſeinem Ge
burtsort Arcachon nach Moskau geſtelzt iſt um den Ruſſen die
Sympathien Frankreichs zu übermitteln hat dort ſehr trübſelige Er
fahrungen machen müſſen Die Moskauer Kaufmannſchaft hat ihm zu
Ehren ein großes Feſteſſen gegeben das herrlich und in Freuden be
gann aber ein ſchreckliches Ende nahm Noch ehe nämlich die Tafel
aufgehoben war hatten ſich wie das in Rußland ſo Sitte iſt alle
Theilnehmer bis zum Stumpfſinn bekneipt in ihrer brannt weinſeligen
Stimmung forderten die Ruſſen nun ihren herzlieben franzöſiſchen
Gaſt auf einmal zu zeigen was er jetzt noch auf ſeinen Stelzen zu
leiſten vermöge Doruoſcha Dornonchen riefen ſie ihm zu ſchnalle
an und geh einmal zu Ehren Frankreichs Und Dornoſcha ſchnallte
an und ging auch ganze drei Schritt zu Ehren Frankreichs dann
aber es half Alles nichts lag er der Länge nach am Boden
Ei ei Brüderchen jubelten die ruſſiſchen Gaſtfreunde zu Ehren

Frankreichs bringſt Du s nicht fertig aber zu Ehren Rußlands da
wirſt Du s können Und ſie halfen dem armen Dornoſcha auf die
Beine und der ging dann auch zu Ehren Rußlands neue drei Schritte
und dann lag er abermals der Länge nach auf dem Boden Hört
Brüder ſchrie da der tonangebende Kaufmann das iſt doch ſehr
bedenklich Weder zu Ehren Frankreichs noch Rußlands kann er auf
ſeinen Stelzen gehen und das will ein Franzoſe ſein Das iſt gar
kein Franzoſe das iſt ein Njemez ein Deutſcher oder ein Gott
ſchütze uns Brüder das iſt ein Jude werfen wir ihn hinaus

DamenConfection u Kleiderstoffe

Was dann geſchah wir wiſſen es nicht aber der franzöſiſche Ex
Bäckermeiſter ſoll wehmuthsvoll und trüben Blickes dreinſchauen wenn
man ihm von Feſten der ruſſiſchen Kaufmannſchaft ſpricht
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2 Wien 4 Juni 7 Uhr 45 Min Min Vorm

verkanfen wir der
vorgerückten Saiſon

wegen unterHerſtellungespreis enjammim

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Sohn des
von den türkiſchen Räubern fortgeſchleppten und nach Konſtantinopel

zur Beſchaffung des Löſegeldes geſandien Paſſagiers des über
fallenenen Orientzuges Herr Moritz Jsrael traf mit ſeiner
Gattin aus Berlin hier ein und wird ſeinen Vater erwarten
Letzterer iſt bis jetzt hier nicht augekommen Die meiſten
Paſſagiere des geplünderten Zuges haben ihre Rückreiſe nach
Berlin angetreten nur noch einzelne befinden ſich in Budapeſt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnreanu

W B London 4 Juni 9 Uhr 50 Min Vorm Der
Staatsſekretair für Jrland Balfour erklärte in einer Ver
ſammlung des unioniſtiſchen Frauenvereins es ſei die

Zeit gekommen ohne Gefahr faſt ganz Jrland mit ordentlichen
Geſetzen zu regieren und Aus nahmegeſetze auf eine Grafſchaft
oder mehrere Diſtrikte zu beſchränken

Unglücksfälle durch Unwetter
Zahlreiche Unglücksfälle haben ſich an einem Tage dem

geſtrigen Mittwoch infolge von Gewittern und Sturm in ver
ſchiedenen Gegenden ereignet Es liegen bis jetzt darüber folgende
Meldungen vor

Köln 3 Juni Jn Schlebuſch flog in demſelben Augen
blick der Miſchraum in die Luft als die Arbeiter um die Mittags
zeit die Fabrik verlaſſen wollten Die Mauern der in unmittel
barer Nähe befindlichen Privathäuſer ſind geborſten die Fenſter
im Umkreiſe von 20 Minuten zertrümmert auf freiem Felde
arbeitende Landlente fielen in Folge des ſtarken Luftdruckes zu
Boden Drei Arbeiter flogen in die Luft ohne daß von
ihren Körpern erkennbare Theile bisher wieder aufgefunden werden

konnten Siehe unter Nah und Fern Red
Mainz 3 Juni An der Mündung des Mains ex

plodirte heute während eines ſchweren Gewitters mit
wolkenbruchartigem Regen ein Petroleumſchiff Dasſelbe ſteht
in hellen Flammen Den anderen Schiffen auf dem Main
droht keine Gefahr

Wien 3 Jnni Heute ging über Wien ein heftiges
mehrſtündiges Gewitter mit Wolkenbruch nieder Der
Blitz ſchlug innerhalb des Weichbildes der Stadt an 26 Stellen
ein Zwei Knaben wurden erſchlagen einer an der Seite
ſeiner Mutter in einer Dachkammer der zweite mitten in einer
Gruppe von Schulknaben die zur Schule gingen Einem Knaben
neben ihm wurden beide Füße gelähmt zahlreiche Per
ſonen in Hänſern und Straßen ſind durch Blitzſchläge betäubt
und beſchädigt viele Telephonapparate zerſtört worden

Turin 3 Juni Jm Thale von Suſa ſind in der letzten
Nacht während eines heftigen Sturmes mehrere Häuſer einge
ſtürzt Neun Perſonen blieben todt mehrere wurden verwundet

Vonn 3 Juni Die hieſigen ſtudentiſchen Korpora
tionen lehnten den von dem ſtudentiſchen Ausſchuß in Leipzig
an die deutſche Stndentenſchaft geſtellten Antrag der vom Prinzen
Heinrich von Reuß Köſtritz unterzeichnet iſt Beiträge für einen
ſilbernen Ehrenhumpen für Fürſt Bismarck ihnen zu über
mitteln ab Nur die Vertreter des C waren dafür

Wien 3 Juni Freiherr Edmund v Becethhy hat ſich
aus Gram über den heute erfolgten Tod ſeiner Mutter durch einen
Revolverſchuß entleibt

Luxemburg 3 Juni Der Großherzog iſt geſtern bei
Schloß Walferdingen mit dem Pferde geſtürzt Der Unfall iſt
aber ſo glücklich verlaufen daß der Großherzog ſeinen Spazier
weg zu Fuß fortſetzen konnte

Charleroi 3 Juni Der Ausſtand dauert fort Die
Gruben nahmen theilweiſe die Thätigkeit mit anderen meiſt
flämiſchen Arbeitern wieder auf

Paris 3 Juni Die franzöſiſche Expedition an
der Elfenbeinküſte welche unter dem Befehle des verſtorbenen
Lientenants Quiquerez ſtand hat bei einem Zuſammenſtoß mit
den Eingeborenen ihre ſämmtlichen Materiglien und
Waffen verloren

Petersburg 3 Juni Der Kaiſer iſt dem Regierungs
boten zufolge geſtern Morgen 8 Uhr in Gatſchina eingetroffen

Pera 3 Juni Nach zuverläſſigen um 4 Uhr Nachmittag
hier eingelangten Nachrichten konnte ſich der Kaufmann Jsrael
mit dem Löſegeld erſt Dienſtag Abend von Adrianopel nach
Kirkiliſſeh begeben wo derſelbe heute früh in Begleitung des
Dragomans der deutſchen Botſchaft von Eckardt des Dragomans
des öſterreichiſchen Konſulats in Adrianopel und 28 Mann Schutz
wache eintraf Die Verhandlungen mit deu Räubern
haben alsbald begonnen doch zeigen ſich dieſelben ſicher miß
trauiſch und haben es zur Bedingung gemacht daß ſich die
Schutzwache zurückziehe bevor ſie die Gefangenen freilaſſen Man
erwartet daß die Gefaugenen morgen wieder in Freiheit geſetzt
werden

London 3 Juni Hierſelbſt verſtarb im Alter von 80
Jahren der berühmte Jngenieur Hawkſhaw der Erbauer des
Severntunnels zweier Themſebrücken von Eiſenbahnen in London
Riga Dünaburg Witebsk und auf Manritiuns des großen Amſter
damer Nordſeekanals und anderer großartiger Bauten 1870 war
er einer der Erſten welcher an dem Plane eines Unterſeetunnels
zwiſchen Dover und Calais arbeitete

London 3 Juni Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeld
hat dem Lordmayor in einem Schreiben mitgetheilt daß der
deutſche Kaiſer ſich ſehr freuen werde während ſeines Aufent
haltes in England eine Bewillkommnungsadreſſe ſeitens der
Korporationen in Guildhall zu empfangen Se Majeſtät nehme
gleichfalls die Einladung zum Lunch an und danke dem Lordmayor
für den gütigen Brief

London 3 Juni Jn dem Baccarat Prozeß Cum
ming hielt heute der Anwalt Nuſſel eine glänzende Rede in
der er feſtſtellte es ſei zweifellos daß Cumming falſch geſpielt
habe ſeine Klienten könnten nicht zugeben daß ſie Cumming irr
thümlich beſchuldigt hätten deſſen ganze Handlungsweiſe wäre mit
der Annahme der Unſchuld unvereinbar

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 Juni

Bei Nordoſtwind Fortdauer des mäßig warmen Wetters
ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſſerſtände Am 4 Juni Halle unterhalb 1,94
Trotha 2,18 3 Juni Calbe Oberpegel 1,60 Unterpegel

0,94 Dresden 0,94 Magdeburg 1,40

BRrummer G t uhſt
rr PIrichſer



S

e S

Selte 4

mee c mr es tieteDam enroben
L fär und den h

P liebonthal Co
Untere Leipzigerstrasse 103

grossartigste Auswahl
von 4,00 25,00

pro Stück

5 1 28

Steppdedßen
mit Daunen und Watte Fällung

empfiehlt

Malle a S

Sailafdedßen
von Wolle und Baumwolle

Bruno Frreytag
Herm Graeger NachfVI Aa Vis d Adler Apotheke I Kä s t wer Gr Ulrich

Jnhaber Ang II Ioslce fertigt die feinſten Pholorelohie h
Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Sperialgeſchäft am Platze
Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei

Geiſtſtraße 58

ff Neferenzen

Halle a S
Photographir

mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Das Geſchlechtsleben des J
Menſchen

von Dr Haus Hermann 11 Tauf

Träger
ſchienen Sänlen Fenſter Treppen 2e

T J Reiwvaltt

E Leutert

Beſtes eiſernes Banmaterial
Hartwichſchienen Eiſenbahn

RFiserne Viehbarrièren
liefere zu i en Preiſen

es Lager
ahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Wir und EiſengießereiHalle a d

Ojähr Specialität

Giebichenſtein

Unentbehrlicher Rathgeber für Eheleute

Die Kunſt Ausſtellung
im Gade der Volksschule iſt täglich von 10 Uhr Vorm bis s Uhr Nachm

Der Eintrittspreis beträgt für die Perſon 50 Pfg jeden Mittwochgeöffnet

und Sonnabend Nachm von 2 Uhr ab und Sonntag vonDie Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt

Der Vorſtand des Kunſt Vereins

und Erwachſene beiderlei Geſchlechts
Mit 37 Abbildungen Giebt ſichere
Auskunft in allen disereten
Fragen Preis 3 Mk Franko ingſhloſſener Verpackung Zu beziehen

durch das Jnſtitut für Geſund
heitspflege Wiesbaden oder durch
Hugo Peter Halle a/S a d3 Uhr ab 25 Pfg Ausſicht

Vollſtändig nen renovirt
Gute Betten

Sebnitz Sächſ Schweiz
Hotel Stadt Dresden

Freundliche Zimmer mit großartiger
Anerkannt gute Küche

Richtungen der ſächſiſchen Schweiz zu billigſten Preiſen Dem geehrten reiſenden
auptpoſt Publikum und Touriſten beſtens empfohlen

Bruno Kletzseh Beſitzer

Geſchirre nach allen

Soolhad Dürrenberg
Schön gelegene geſunde Logis in Villa

Schömburg Kenſchberg unmittelbar an
den Gradirwerken ſowie guten Mittags
tiſch empfiehlt dem geehrten Publikum

Hugo Bornschein
Filiale d GeneralAnzeiger f Halle u d Saalkreis

für Dürrenberg u Umgegend

Br rein im Geſchmack empfiehlt
s 7 St 3 Mk 31 St 50 Mk

die Bäckerei Mühlgaſſe 1

Lederhandlung
Carl Friedrich Wachf

Kl Klausſtraße 18 am Markt
an rn chuhmacher und Buchbinder LederLag er

Einsatz
für

2 Zieh

Specialität

Ausſehnitt us nur beſten Marken
Sohbl u Gbesleder

allerorts zu haben unä zu beziehen durch den Vorstand der Stündigen Ausstellung Welmar

Vächste Woche Ziehung
Weimar Lotterie 1891 in 2 Ziehungen

6700 Gewinne i W v 200 O00O Mk
Hauptgewinne w 50 000 Mk 20 OGO0 Mk 0,000 Mk u s WNacnste Ziehung vom 13 15 Juni d J

Loose à I Mark für beide Ziehungen gültig

kine gold Uhr
Erſatz hochfeine patent Remtr

Gehäuſe aus Goldmiſchung kein Doublé
nicht plattirt wunderhübſch von e gold
nicht zu unterſcheiden haltbar gering gol
denen vorzuziehen Cil 10 Rub Mk
20 Anti Spiral Bregueot 15
Rub Mk 25 ebenfalls ſolide und
erprobte Remtr mit doppelt vergold
effektvollem Rickelgeh Pat Mk 12
patent ſilb Anker feinſtes Werk mit
15 Rub Mk 20 portofrei

Konkursmassen Ausverkauf
Die aus der Bernstein ſchen Konkursmaffe und noch andere

ſich am Lager befindlichen Rock und Jaquet Anzüge Hosen J
Jaquets Burschen und Knaben Anzüge werden da das
Lokal Ende dieſes Monats geſchloſſen im
Bernstein schen Geschäftslokal Leipzigerstrasse 6

unter Taxpreiſen ausverkauft
Der Reſt der Damen Konfektion namentlich moderne an

ſchließende Winter Paletots zu jedem annehmbaren Preiſe

Der Verwalter

Gottlieb Hoſſmann St Gallen
Perbeſſerte Cheerſeife

aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg vrämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hautausſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf beiC KaiserSchmeerſtr 24 i A Scheidelwite
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

I

Mark
Kostet das
Loos für

2 Ziehungen

Dampfdrusch
Zur Lohndruſch Uebernahme von

ca 2000 Schck Getreide
wird für bevorſtehenden Herbſt eine
leiſtungsfäh Dampfdreſchmaſchine
r Von wem ſagt Rudolfosse Halle aſS
Kleingehacktes BVrennholz
ganz trocken kl Fuhre 3 Mark frei Haus

Ohr Schröder
Dampſfſchneiderei Unterplan 4

hoher ßehalt 9 h
nelaher Bnt anregend

und nene

en in0 Möses a dachten 75 bfeunig 9

en
i Eiſ Stat PretzſchS Bisenmoorbad Schmiedeberg C ten en
Vorzügliche Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden Contracturen

Lähmungen Bleichſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankheiten W
Waldgegend Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 Mai in Flaſchen und gebe um jeder Con

Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübeke und ſtädtiſche Badeverwaltung

Verkaufe von jetzt ab mein echt bayr
Exvort Bier

Geſunde V Dominikaner T
currenz zu begegnen dieſes wirklich aus
gezeichnete Export Bier

S e 24 Flaſchen für 3 Mark
Eduard Krause Geiſtſtr 2627

Rayrisches Blierhaus

A Pfeifer

Fahrunterricht
für alle Sorten Zweiräder zu jeder Tages
zeit leicht u gefahrlos auch für Damen

Hall Fahrräderdepot
1213 Martinsgaſſe 12/13

Mechaniker
Halle Kl Sandberg 20 J
Hänmaschinen

Handifung
Reparatur Werketatt

Erſatztheile
Nadeln Gele ete

Sanatorium Badeanſtalt
Proſpekte durch das Auskunftsburean für

Clausthal im Oberharz
Jochebene 600 Meter über dem Meere Schöne Lage Naher Wald Er

holungsſtation für Geſfunde und Kranke
höfe und Privatwohnungen
Sommerfremde
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